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Letzte Meldung 

Die Grundsteuer 

in ihrer jetzigen 

Form ist verfas-

sungswidrig hat 

am 10.04.2018 

das Bundesver-

fassungsgericht 

entschieden, nun 

sind die Ländern 

dran eine prakti-

kable Lösung zu 

finden. 

DSTG-Vorstand im Amt bestätigt 

bzw. neu gewählt 

 

Der neue Vorstand der DSTG Landesverband Hamburg 

Hintere Reihe von links nach rechts: Michael Thelen, Niels Vogel, Jens 

Neumann, Thomas Ripken und , Stephan Quas, Dieter Schröder,  

Merten Johannßen.  

Vordere Reihe von links nach rechts: Jan-Peter Asmussen, Marco Klein, 

Bärbel Graber, Thomas Kuffer  und  Michael Wedertz.  

Es fehlt Tanja Degner 
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„Digital First? – Nur mit Wertschätzung!“, unter diesem Motto stand der Gewerkschaftstag der 

DSTG Hamburg, der am 28.02.2018 stattfand. Ein progressives Thema, „digital“ ist in aller Mun-

de, „digital“ wird alles. Und „Wertschätzung“ ist die große aktuelle Herausforderung für alle, die 

ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter motivieren wollen und müssen. Große Herausforderungen, 

denen sich auch die DSTG Hamburg in den nächsten vier Jahren stellen muss. 

Die große Zahl der Anträge wie auch 

die beiden Leitanträge, die der Ge-

werkschaftstag in seiner Arbeitsta-

gung verabschiedete, spiegeln die Be-

reitschaft der DSTG Hamburg wieder, 

die Veränderungen, die die digitale 

Zeitenwende mit sich bringt, konstruk-

tiv und immer mit Blick auf die Mitglie-

der und Beschäftigten zu begleiten. 

 

Eine weitere Zeitenwende betrifft aber 

auch die DSTG Hamburg in der Zu-

sammensetzung ihres Vorstandes. 

Knapp die Hälfte der Vorstandsposten 

werden durch neue Mitglieder besetzt, 

langjährige Vorstandsmitglieder sind 

ausgeschieden, der Generationswech-

sel, der auf dem Gewerkschaftstag 2010 eingeleitet wurde, findet seinen erfolgreichen Ab-

schluss.  
 

Nachdem bis zum Gewerkschaftstag, neben dem Kollegen Thomas Kuffer keine weiteren 

Kandidaten für den Vorsitz gefunden werden konnten, hatte sich ein Delegierter doch noch für 

eine Kandidatur entschieden. Dadurch wurde es gleich bei der ersten Wahl nochmal richtig 

spannend. Bis zum Ende war nicht klar welcher der beiden Kandidaten das Rennen machen 

würde. Der Gewerkschafstag wählte dann aber mit einem Ergebnis von 59 Stimmen von 96 

abgegebenen Stimmen den Kollegen Thomas Kuffer zum neuen Vorsitzenden. Der Kollege 

Volker Behrendt erhielt 33 Stimmen, 4 Kolleginnen und Kollegen enthielten sich der Stimme. 
 

Bei den weiteren Wahlen zum Landesvorstand gab es nur jeweils eine Kandidatin bzw. einen 

Kandidaten, so dass hier die Wahlergebnisse deutlicher ausfielen. 

Alle Kandidatinnen und Kandidaten warben in teilweise beeindruckenden Vorstellungen um das 

Vertrauen. Es wurde in den Beiträgen aber auch deutlich, dass sich nicht nur die Gesichter im 

Landesvorstand ändern, sondern auch einige Schwerpunkte in der zukünftigen Arbeit neu ge-

setzt werden. 

Steuer-Gewerkschaftstag 2018 
Digital fist? - Nur mit Wertschätzung! 
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Steuer-Gewerkschaftstag 2018 
Digital fist? - Nur mit Wertschätzung 

Im Anschluss an die Wahlen zum Landesvorstand verabschiedete der neue Vorsitzende Kollege 

Thomas Kuffer die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder und bedankte sich für ihren 

engagierten Einsatz und ihre Bereitschaft Verantwortung für die DSTG zu übernehmen und 

wünschte ihnen alles gute für ihre Zukunft. 

 

Aus dem Landesvorstand sind 

ausgeschieden die Kollegin Bri-

gitte Blech, die Kollegen Micha-

el Jürgens, Dieter Schröder, 

Olaf Meiser und Merten 

Johannßen. Kollegin Brigitte 

Blech hatte sich bereits im 

vergangenen Dezember ent-

schieden Ihr Hauptaugenmerk 

nun auf den Ortsverband 

Ruhestand zu legen und wurde 

zur neuen Ortsverbands-

vorsitzenden gewählt. Sie wird 

daher auch weiterhin Verant-

wortung für die DSTG Hamburg übernehmen. Kollege Merten Johannßen bleibt uns ebenfalls als 

Landesleiter der DSTG Jugend und Ortsverbandsvorsitzender des Ortsverbandes Altona 

erhalten. 

 

Nicht nur im Landesvorstand gab es Veränderungen auch unsere bisherigen Rechnungs-

prüfer*Innen durften satzungsgemäß nicht erneut kandidieren, so dass auch hier zwei neue 

Gesichter gewählt wurden. Mit der Kollegin Silke Lange und dem Kollegen Tobias Leng hat der 

Steuergewerkschaftstag zwei würdige Nachfolger gefunden. An dieser Stelle sprechen wir der 

Kollegin Angelika Szeliga und dem Kollegen Rolf Lück Dank und Anerkennung für ihre Arbeit in 

den vergangenen Jahren aus und wünschen den neuen Rechnungsprüfern alles Gute. 

 

Im Anschluss beschloss der Steuergewerkschaftstag noch einstimmig die Kollegen Dieter 

Schröder und Horst Plohnke zu Ehrenmitgliedern und den Kollegen Michael Jürgens zum 

Ehrenvorsitzenden zu ernennen. Sie haben sich in vielen verschiedenen Funktionen über Jahre 

hinweg für die Mitglieder der DSTG Hamburg eingesetzt und in entscheidenden Moment 

Verantwortung für ihrer DSTG übernommen. 
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Steuer-Gewerkschaftstag 2018 
Digital fist? - Nur mit Wertschätzung 

 

Nach der Arbeitstagung des Gewerkschaftstages eröffnete der neue Vorsitzende der DSTG 

Hamburg Thomas Kuffer um 16.00 Uhr im Bürgerhaus Wilhelmsburg den öffentlichen Teil des 

Gewerkschaftstages und begrüßte hochrangige Gäste aus Gewerkschaft und Verwaltung.  

So waren der DSTG Vorsitzende Thomas 

Eigenthaler nebst Stellvertretende aus der 

Bundesleitung, der Vorsitzende des dbb 

hamburg Rudolf Klüver und eine große An-

zahl von Landes– und Bezirksverbandsvor-

sitzenden aus der DSTG-Familie, aber 

auch Vertreter aus der Verwaltung und der 

Steuerberaterschaft der Einladung der 

DSTG Hamburg gefolgt. Aus Reihen der 

Politik war die Resonanz leider nicht so 

groß, was aber aufgrund der zeitgleich an-

beraumten Regierungserklärung des Ersten 

Bürgermeisters der Freien und Hansestadt 

Hamburg, Olaf Scholz, zum Verkauf der 

HSH Nordbank nachvollziehbar war. 
 

In seiner Eröffnungsrede forderte Thomas 

Kuffer, dass eine Digitalisierung der Steuerverwaltung nur unter der Prämisse erfolgreich sein 

kann, wenn die entsprechenden Ressourcen durch die Politik bereitgestellt und die Beschäftigten 

der Steuerverwaltung entsprechend mitgenommen werden. Im Anschluss ging Referatsleiterin 

Organisation Michaela Albrecht aus Sicht der Verwaltung auf das Motto des Gewerkschaftstages 

ein und reichte der DSTG Hamburg die Hand, um gemeinsam die anstehenden Veränderungen, 

die die Digitalisierung der Verwaltung mit sich bringt, umzusetzen.  
 

Danach sprach Thomas Eigentaler als DSTG Bundesvorsitzender und machte insbesondere 

deutlich, dass Wertschätzung der Belegschaft eine Notwenigkeit ist, damit die Verwaltung in Zu-

kunft überhaupt noch Personal rekrutieren kann. Hier sprach er mehrmals die Vorsitzende des 

Hamburger Steuerberaterverbandes Ute Mascher an, die im Bereich der Steuerberater mit ähnli-

chen Problemstellungen konfrontiert ist und um dieselben Potentiale mit der Steuerverwaltung 

konkurriert. Der Vorsitzende des dbb hamburg, Rudolf Klüver, sprach in seiner bekannt mitrei-

ßenden Art über die Digitalisierungsvorhaben der Freien und Hansestadt Hamburg, die unter 

dem Slogan „Digital First“ zusammengefasst sind. Hierbei ging er auf die schleppende Beihilfe-

bearbeitung aber auch auf die rechtlichen und politischen Problematiken bei der sogenannten 

pauschalierten Beihilfe ein. Zum Abschluss der öffentlichen Veranstaltung hielt der Keynote-

Speaker Frank Eilers einen mitreißenden wissenschaftlichen Vortrag über die Veränderungen 

der Arbeitswelt, die die Digitalisierung mit sich bringen wird. 
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DSTG Jugend 
Ausbildung: Abschaffung der Beck-Texte 

"Ziegelsteine" – so nennen Anwärter die roten Beck-Texte, die derzeit verpflichtend in Klausuren 

zu nutzen sind. Diese sind einerseits teuer in der Anschaffung, andererseits kostet das 

Einsortieren der regelmäßigen Nachlieferungen nicht wenig Zeit. Zeit, die eher für effektive 

Prüfungsvorbereitungen genutzt werden sollte. 

 

Seit Jahren wirkten die DSTG Landesverbände Hamburg, Bremen und Mecklenburg-

Vorpommern auf die Vertreter der Verwaltung ein und forderten eine Abschaffung der Beck-

Texte. Auch die Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden des Personalrats der Auszubildenden, 

Olaf Longawa, hat sich bewährt. Am 18.01.2018 war es endlich soweit: Der Fachbereichsrat der 

Norddeutschen Akademie für Finanzen und Steuerrecht (NoA) hat beschlossen, ab den 

Anwärtereinstellungsjahrgängen 9/2018 und 10/2018 nicht mehr die Beck-Texte, sondern die 

Amtlichen Handbücher als erlaubte Hilfsmittel in Klausuren zu verwenden. 

 

Auch wenn wir mit dem Erreichten sehr zufrieden sind, ist die Situation für die Anwärter noch 

nicht optimal. Die Anschaffung der Amtlichen Handbücher ist zwar günstiger als die der Beck-

Texte, der Preis im Buchhandel aber immer noch recht hoch. Für ein Einkommensteuer-

Handbuch haben Anwärter mehr als 20 Euro im Buchhandel zu bezahlen. Die Verwaltung kann 

diese hingegen für weniger als ein Fünftel anschaffen. Eine kostenfreie Abgabe an die Anwärter 

ist jedoch nicht vorgesehen. 

 

Wir bleiben am Ball! 

Landesjugendleitung Hamburg 

HVV  
Änderung bei dem ProfiTicket 

Der HVV ändert zum 01.01.2019 die Bedingungen des ProfiTicket. Bisher hat jede/r Mitarbei-

terin/Mitarbeiter mit seinem ProfiTicket eine Drei-Ringe Karte bekommen (ABC) zum Preis 

von aktuell 81,30 Euro. Da der HVV diesen Preis nicht erhöhen möchte ist man auf eine ganz 

pfiffige Idee gekommen. Viele kennen diese Strategie bereits aus der Lebensmittelbranche. 

Der HVV hat einfach  den Umfang verändert. Ab dem 01.01.2019 handelt es sich nicht mehr 

um eine Drei-Ringe Karte (ABC), sondern um eine  Zwei-Ringe-Karte (AB). Der Preis bleibt 

der gleiche. Nach Auskunft des HVV  erhält jede/r Mitarbeiterin/Mitarbeiter mit dem Fahrkar-

tenwechsel im Herbst automatisch eine AB-Karte, wer dennoch eine ABC-Karte möchte, kann 

diese gesondert beantragen und muss dann monatlich  etwas mehr bezahlen. Im übrigen, an 

der Aufteilung der Ringe und deren Größe wird sich nichts ändern. 
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Niels Vogel 
Niels Vogel wurde im Jahre 1972 in Hamburg geboren. Nach seinem 

Abitur im Jahre 1991 begann er als Finanzanwärter in die 

Hamburger Steuerverwaltung seine dreijährige Ausbildung, welche 

er 1994 erfolgreich abgeschlossen und ist seit 1996 in der 

Steuerfahndung als Fahndungsprüfer tätig. Seit 2015 leitet er als 

Verbindungsbeamter die Außenstelle der Steuerfahndung beim 

Landeskriminalamt Hamburg. Niels Vogel trat im Jahre 1992 in die 

DSTG ein, wurde im Jahre 2005 zum stellvertretenen 

Ortsverbandsvorsitzenden des OV Prüstra gewählt. Seit dem Jahre 

2010 steht er diesem Ortsverband als Vorsitzenden vor. 

 

Bärbel Graber 
 

Seit 01.06.1991 in der Finanzverwaltung. Nach bestandener Verwal-

tungsprüfung 1993 folgte 1999 Qualifizierungsmaßnahme für Ange-

stellte. Nach bestandener Prüfung zweite Mitarbeiterin einer VVSt. In 

2004 Wechsel zum FA Wandsbek, Arbeitnehmer  Veranlagung. 2005 

Wechsel zum Finanzamt Hamburg Eimsbüttel als Mitarbeiterin Bube, 

Veranlagung. Nach Umstellung VERA,  Mitarbeiterin in einem E-Team. 

Im Dezember 2016 Wechsel zum FA Ost in ein E-Team. 

Gewerkschaftlich aktiv als Frauenvertreterin von 1995 – 1998. Von 

2006 bis 2017 Tarifvertreterin beim OV Eimsbüttel. Seit 2014 Vorsitz-

ende der DSTG Frauenvertretung.  

Michael Wedertz 
Ich bin gebürtiger Hamburger, 64 Jahre alt, und begann im Februar 

1974 meine Ausbildung für den geh. Dienst in der Steuerverwaltung. 

Nach Ausbildungsende wurde ich zunächst als Sachbearbeiter in der 

BuStra eingesetzt. Das damalige Finanzamt Hamburg-Neustadt-St. 

Pauli benötigte einen neuen G-Leiter und so landete ich sozusagen auf 

der Intendanz-Schiene. Vom Betriebsprüfungs-Sachgebietsleiter über 

den Leiter des Präsidialbüros der damaligen Oberfinanzdirektion, über 

die Vollstreckungs- und Veranlagungs-Sachgebietsleitung bis hin zum 

Leiter eines Steuerfachreferats in der Finanzbehörde. Der Deutsche 

Steuergewerkschaft habe ich mich bereits zu Anwärterzeiten ange-

schlossen. Dieser bin ich nicht nur bis heute treu geblieben, sondern war auch zeitweilig 

Ortsverbandsvorsitzender des damaligen Finanzamts Hamburg-Neustadt-St. Pauli.  

DSTG-Vorstand 

Die Neuen stellen sich vor 
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DSTG-Vorstand 

Die Neuen stellen sich vor 

Tanja Degner 

Ich wurde 1968 geboren, bin verheiratet und habe eine erwachsene Toch-

ter. In meiner Freizeit beschäftige ich mich am liebsten mit Kochen. Nach 

Beendigung der Ausbildung habe ich mir im Laufe der Jahre viele Arbeits-

plätze in der Steuerverwaltung angesehen, darunter VO, Steuerfahndung, 

Haushalt, beschränkte Steuerpflicht, Schifffahrt und Fonds. Daneben war 

ich fast fünf Jahre lang Vertreterin des Geschäftsstellenleiters. Seit Mitte 

März übe ich beim FA Altona Sachgebietsleiterin zu sein. Davor war ich 

ein Jahr lang freigestelltes Personalratsmitglied und gehöre jetzt dem Per-

sonalrat weiterhin als ordentliches Mitglied an. 

 
Thomas Ripken 

 
 
Diplom Finanzwirt 
Überzeugter Gewerkschafter. 
Zitat " Die DStG ist gemäß meinen Erfahrungen die einzige 
Interessengemeinschaft, die die Steuerverwaltung hat." 

 
 
 
 
 
 

 
Marco Klein 

 
Ich wurde am 01.05.1990 in Kiel geboren und bin 2009 für das Duale 

Studium bei der Finanzverwaltung nach Hamburg gezogen. Seit 2013 

arbeite ich nun im Finanzamt Hamburg-Oberalster und dort seit dem 

01.01.2016 im Ausbildungsteam. Im Februar 2015 wurde ich in den 

Vorstand der DSTG-Jugend gewählt und bin zudem seit Anfang 2016 

Jugendsprecher in meinem Ortsverband. 

Meine Freizeit verbringe ich beim Volleyball, Fußball und mit Freunden. 
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Personalratswahl 

Jetzt - DSTG unterstützen und wählen 
 

Der Wahlvorstand hat am 04.04.2018 die Wahl zum Personalrat bei der Finanzbehörde 

Hamburg  Steuerverwaltung eröffnet. Nun kommt es auf Sie und Ihre Unterstützung für die 

DSTG an. Die Wahl beginnt am 02.05.2018 in den Ämter am Hugh-Greene-Weg und endet 

am 17.05.2018 im Finanzamt Nord. Dort werden die Stimmen auch ausgezählt. Die 

konstituierende Sitzung des neuen Personalrates findet am 28.05.2018 statt. 

Die DSTG tritt wieder als Liste 1 zur Wahl an. Wir konnten viele Dinge durch den Personal-

rat in Bewegung bringen und setzen uns für Ihre Belange ein, sei es zum Thema Heim– und 

Telearbeit, bessere Kommunikation zwischen den verschiedenen Stellen oder Probleme 

zwischen Mitarbeitern und Vorgesetze, auf Ihre DSTG können Sie sich verlassen jetzt und 

auch in Zukunft. 

Wer an seinem Wahltag nicht im Amt sein kann, kann die Briefwahl beim Wahlvorstand im 

Finanzamt Nord beantragen. Einen entsprechenden Antrag für die Briefwahl können sie von 

Ihrem Ortsverbandsvorstand erhalten, oder formlos mit Angabe der Adresse, Gruppe 

(Beamte oder Angestellte), Finanzamt und Geburtsdatum  selber  erstellen. Wichtig ist nur, 

dass Ihre Briefwahlunterlagen bis zum 17.05.18 10:00 Uhr beim Wahlvorstand sind. 

Die Adresse lautet:     An den Wahlvorstand für die Wahl 

    des Personalrates bei der Steuerverwaltung 

    der Finanzbehörde Hamburg 

    zu Hd. Frau Mundry 

    FA Hamburg-Nord 

    Borsteler Chaussee 45 

Versorgungsrücklage 

Bei der Beamtenversorgung finanziert der Dienstherr die lebenslange Alimentation,  

ohne Beiträge und ohne volle Kapitaldeckung. Dafür gibt es im Bund und den 16 

Bundesländern ganz unterschiedliche Ansätze (Versorgungsfonds, Vorsorgefonds 

oder Versorgungsrücklagen) und Rechtsgrundlagen. 

In der Freien und Hansestadt Hamburg wurde die Zuführung durch gegenüber den linearen 

Tarifanpassungen  um 0,2 Prozentpunkte geminderte Besoldungs– und Versorgungsanpas-

sungen bis 2017 regelmäßig weitergeführt - und ist zwischenzeitlich zudem um weitere zwei 

Jahre bis 2019 verlängert worden. Darüber hinaus konnten in Hamburg seit jeher weitere 

Zuführungen nach Maßgabe des Haushalts erfolgen. Zum Ende des Jahres 2015 erreichte 

das Sondervermögen der Versorgungsrücklage auf diese Weise einen Stand von etwa 503 

Mio. Euro. Auszahlungen aus dem Sondervermögen sind erstmalig ab dem Jahr 2020 mög-

lich, was dazu führt, dass das Volumen durch die u. a. auf den Basiseffekt beruhenden lau-

fenden Zuführungen noch weiter anwachsen wird. 
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Neuwahl in der Tarifkommission 

 

Am 27.03.2018 fand die erste Sitzung der Tarifvertretung der Hamburg Finanzämter in  

diesem Jahr statt. 

Thomas Kuffer stellte sich als neugewählter 

Vorsitzender der DSTG Gewerkschaft vor. 

 

Auf dem Programm stand unter anderem eine 

Schulung hinsichtlich des Aufbaus der DSTG 

Gewerkschaft auf Landes- und Bundesebene 

sowie die Verbindung zum dbb Hamburg aber 

auch zum dbb Bund. Michael Jürgens hatte sich in 

der vorangegangenen Sitzung im November 2017 

bereit erklärt diese Schulung durch zu führen. 

Nach den Neuwahlen in den Ortsverbänden 

wurden viele neue Kolleginnen und Kollegen neu 

gewählt und hatten Michael Jürgens darum 

gebeten. 

 

Im Rahmen der anschließenden Diskussion wurde 

deutlich, dass aus den Reihen der Tarifvertreter 

das Bedürfnis besteht, sich tiefer mit dem Tarif-

recht auseinander zu setzen. Der Landesverband 

hat hierzu seine Unterstützung zugesagt. 

 

Als zweiter wichtiger Punkt stand die Neuwahl der Geschäftsführung der DSTG 

Tarifkommission auf der Tagesordnung.  

 

Zur neuen Vorsitzender der Tarifkommission wurde die Kollegin Bärbel Graber mit einem 

einstimmigen Ergebnis, der Kollege Erturan wurde  zur ihrem Stellvertreter gewählt. Als 

Schriftführerin wurde die Kollegin Stephanie Baumgärtel  gewählt. 

Komplettiert wird die neue Geschäftsführung der Tarifkommission durch die beiden 

Beisitzerinnen Gabriele Kiss und Antje Mann. 

 

Auch von dieser Stelle an alle gewählten einen Herzlichen Glückwunsch und eine gute Hand 

bei der neuen Aufgabe. 

Die neue Geschäftsführung der Tarifkommission: 

Von Links nach Rechts:  

Gabriele Kiss (OV Mitte), Antje Mann (OV V&G), Michael 
Jürgens (Ehrenvorsitz), Ali Erturan (OV Altona), Stephanie 
Baumgärtl (OV Hansa), Bärbel Graber (OV Ost)  
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Mitgliederversammlung Ortsverband 

Finanzamt für Steuererhebung 

Bereits am 17. N0vember 2017 fand im DSTG-Ortsverband des Finanzamtes für 

Steuererhebung gut besuchte, turnusmäßige Mitgliederversammlung statt. Die Versammlung 

war notwendig geworden, weil gemäß unserer Satzung im Jahr vor dem Gewerkschaftstag  

die Delegierten gewählt werden sollen.  

Als Gäste haben vom Landesvorstand Michael Jürgens und Jan-Peter Asmussen an der Ver-

sammlung teilgenommen. Nach der Begrüßung und dem Tätigkeitsbericht durch die OV-

Vorsitzenden Cornelia Steinmetz wurden die notwendigen Wahlen mit folgendem Ergebnis 

durchgeführt: 

Vorsitzender:  Cornelia Steinmetz Stellvertreter:  Martin Diergardt 

Schriftführerin:  Petra Jablonsky Frauenvertreterin: Cornelia Steinmetz 

Jugendsprecher:   Philipp Proia  Tarifvertreter/in konnte nicht besetzt werden. 

Außerdem wurden noch die Delegierten für den Gewerkschaftstag 2018 ge-

wählt. 
 

Im Anschluss an die Wahl hat 

Michael Jürgens einen kurzen 

Abriss über die aktuellen The-

men der Gewerkschaftsarbeit 

gegeben. Insbesondere er-

wähnte er die sehr knappen 

Personalressourcen, die auch 

durch die erhöhten Anwärter-

zahlen nicht wesentlich verbes-

sert werden. Er nahm Bezug auf 

die Tarifverhandlungen bzw. die 

Einkommensrunde und bedau-

erte die zu geringe Beteiligung 

der Kolleginnen und Kollegen 

an den Demonstrationen. Hier 

wäre mehr Solidarität gefragt gewesen, da das Ergebnis auch auf die Beamtenbesoldung 

übertragen werden soll. Weitere Themen waren die noch bestehenden Probleme im neuen 

Dienstgebäude in der Nordkanalstraße, die nach wie vor nicht befriedigend laufenden 

Multifunktionsgeräte sowie der Stand zu den auf der letzten Personalversammlung von 

Finanzsenator Dr. Peter Tschentscher eingeforderten Motivationsvorschläge. Nach dem 

Bericht haben Michael Jürgens und Jan Asmussen Fragen aus der Mitgliederversammlung 

beantwortet. 

Der Vorstand der DSTG freut sich auf eine gute Zusammenarbeit im Sinne der Kolleginnen 

und Kollegen.  

 

Der neue Ortsverbandsvorstand (von links nach rechts).: Andrea 

Mühl, stellvertretende Frauenvertreterin, Phlipp Proia, Cornelia 

Steinmetz, Martin Diergardt und Petra Jablonsky 
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Die Beitrittserklärung bitte senden an: 
 
Deutsche Steuer-Gewerkschaft 
Landesverband Hamburg 
Mönkedamm 11 
20457 Hamburg 
 
 
 

Beitrittserklärung 
(zugleich SEPA-Lastschriftmandat) 

 
Ich möchte mich der 
 

Deutschen Steuer-Gewerkschaft 
Landesverband Hamburg 

 
 
anschließen und erkläre meinen Beitritt mit Wirkung zum ___.___.______. 
 
 
Vorname:  ______________________  Name:    _______________________ 
 
Geburtsdatum: ___.___.______ 
 
Straße:  ______________________  PLZ/Ort: _ _ _ _ _ _________________________ 
 
Besoldungs-/Entgeltgruppe: _______   Teilzeit:  �    nein  /  �    ja, mit ____ Wochenstunden 
 
Finanzamt:  ______________________ Geworben durch: _________________________ 
 
Freiwillige Angabe: private E-Mail  _____________________________________ 
 
   private Tel.Nr. _____________________________________ 
 
 
 _____________________ ___.___.______ _______________________ 
  (Ort)         (Datum)          (Unterschrift) 
 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige die DSTG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die von der DSTG auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit einem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Kontoinhaber:   ______________________   Adresse: _____________________________ 
 
Bankinstitut:   ______________________   BIC:       __ __ __ __ __ __ __ __ | __ __ __ 
 
IBAN:    __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __  
 

Beitrittserklärung 
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Ist das die Zukunft? (aus DSTG Forum 2/2017-LV Baden-Württemberg) 

Verantwortlich für den Inhalt: Thomas Kuffer 

Wir setzen uns ein für: 

• Verbesserung der Ausbildung 

• Übernahme der Nachwuchskräfte 

• Aufgabengerechte Personalausstattung 

• Gerechte Besoldung 

• Verbesserung der Aufstiegschancen 

• Sicherung der Altersversorgung 

• Kontinuierliche Fortbildung 

• Gesundheitsförderung 

• Steuerrechtsvereinfachung 

• Steuergerechtigkeit 

Organisation 

Okay, aber ich will nicht diese Pizza. Ich habe 
meine Medizin schon genommen. 
     Sie haben Ihre Medizin nicht regelmäßig 
genommen. Vor 4 Monaten haben Sie 
online eine Schachtel mit dreißig Tabletten 
in der Versand-Apotheke Sunstore gekauft. 
Ich habe noch in einer anderen Apotheke 
gekauft. 
     Das ist aber nicht auf Ihrer Kreditkarte 
abgebucht. 
Ich habe bar bezahlt! 
Gemäß Ihrem Bankkonto haben Sie dafür 
nicht genügend Bargeld bezogen. 
Ich habe noch andere Geldquellen! 
     Das ist aus Ihrer letzten Steuererklärung 
nicht ersichtlich, als handelt es sich um 
nicht deklariertes Einkommen. 
ZUM TEUFEL MIT IHNEN! Genug! Ich habe 
die Nase voll von Google, Facebook, Twitter, 
WhatsApp und Konsorten. Ich werde auf eine 
Insel gehen ohne Internet, ohne Telefon und 
wo mich keiner ausspionieren kann. 
     Ich verstehe Sie, aber vorher müssen 
Sie Ihren Pass erneuern. Er ist abgelaufen. 

Hallo! Ist da Giovannis Pizza-Service? 
     Nein, hier ist Googles Pizza-Service. 
Sorry, dann habe ich wohl die falsche 
Nummer. 
     Nein, Google hat die Nummer ge-
kauft. 
OK, dann möchte ich gerne … 
     Wollen Sie das Übliche? 
Das Übliche? Wieso kennen Sie das? 
     Gemäß unseren Aufzeichnungen der 
letzten 12 Anrufe haben Sie Pizza mit 
Käse, Wurst und dicker Kruste bestellt. 
OK, genau das will ich! 
     Dürfte ich vorschlagen, dass Sie die-
ses Mal eine Pizza mit Ricotta, Rucola 
und getrockneten Tomaten bestellen? 
Nein, ich hasse Gemüse! 
     Aber ihr Cholesterin-Wert ist nicht 
gut! 
Wie können Sie das wissen? 
     Aus Ihrem Gesundheitsprofil. Wir ha-
ben die Resultate Ihrer Blutwerte der 
letzten sieben Jahre. 

DSTG– die einzige 

Fachgewerkschaft der 

Finanzverwaltung. 

Telefon: 040/37 50 10 80/81 

Fax: 040/37 50 10 82 

E-Mail: buero@dstg-hamburg.de 

DSTG Landesverband Hamburg 

Mönkedamm 11 

20457 Hamburg 

Sie finden uns auch im Web: 

www.dstg-hamburg.de 


